
Mit modernen, schnellen Abrechnungsverfahren erleichtert die Malerkasse die Zusammenarbeit mit den Betrieben. Bürokra-
tische Hemmnisse werden abgebaut. Die Malerkasse stellt anhand der vorliegenden monatlichen Meldedaten bereits vollstän-
dig ausgefüllte Karten den Betrieben zur Prüfung und Aushändigung an die Arbeitnehmer aus. 
 

> Was muss ich beachten?

Jahresabschluss bei laufenden Beschäftigungsverhältnissen: Die Malerkasse verschickt nach der eingegangenen Bruttolohn-
summenmeldung Dezember des Vorjahres eine Anspruchsmitteilung (Bild 1) mit allen, dem Betrieb zugeordneten gewerblichen 

Arbeitnehmern, deren Gewerbezugehörigkeit und dem Urlaubsanspruch 
in Tagen und Prozenten. Nach Prüfung erhält der Betrieb alle ausgefüllten 
Lohnnachweiskarten Teile B der Arbeitnehmer (Bild 2). 

Einstellung eines neuen Arbeitnehmers: Bei jeder Anmeldung eines 
Arbeitnehmers mit den Angaben zum Eintrittsdatum und den persönli-
chen Angaben (schriftlich oder  elektronisch) erhält der Betrieb von der 
Malerkasse die  Anspruchsmitteilung (Bild 1).

Ausscheiden eines Arbeitnehmers: Der Betrieb setzt das entsprechen-
de Kennzeichen für das Ausscheiden aus seinem Betrieb und übermit-
telt das Ausscheidedatum an die Malerkasse (dies erfolgt per Beleg mit 
der monatlichen Bruttolohnsummenmeldung oder elektronisch). Der 
Betrieb erhält von der Malerkasse die ausgefüllte Lohnnachweiskarte 
Teil B über sein Postfach oder per Post. Der Arbeitgeber prüft die Eintra-
gungen und bestätigt dies mit seinem Firmenstempel sowie seiner Un-
terschrift. Die Lohnachweiskarte Teil B  händigt er seinem Arbeitnehmer 
gegen Quittung aus.

Korrekturen: Bei fehlerhaften Eintragungen in der Lohnnachweiskarte 
wendet sich der Betrieb an die Malerkasse. Nach Prüfung werden die 
Korrekturen von der Malerkasse im Teil B vorgenommen, und der Be-
trieb erhält eine neue  Version der Lohnnachweiskarte zur Aushändi-
gung an den  Arbeitnehmer. Aufgrund nachträglicher Korrekturen kann 
sich ggf. der Resturlaubsentgeltanspruch ändern.
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Bild 1 Anspruchsmitteilung

Im Überblick
  Die Ansprüche werden aus den monatlichen Meldedaten von der Malerkasse errechnet. 
 Bei Ausscheiden eines Mitarbeiters und bei Jahreswechsel, erstellt die Malerkasse die Lohnnachweiskarte Teil B 
mit den entsprechenden Angaben aus den monatlichen Meldungen und Erstattungen.

 Der Betrieb prüft/bestätigt die Angaben und händigt die Lohnnachweiskarte Teil B an seinen Arbeitnehmer aus.



Bundesverband Farbe Gestaltung Bautenschutz –
Bundesinnungsverband des deutschen Maler- und
Lackiererhandwerks und seine Landesverbände
Gräfstraße 79
60486 Frankfurt am Main
www.farbe.de

Industriegewerkschaft
Bauen-Agrar-Umwelt
Olof-Palme-Straße 19
60439 Frankfurt am Main
www.igbau.de

Gemeinnützige Urlaubskasse für das Maler- und Lackiererhandwerk e.V. 
Zusatzversorgungskasse des Maler- und Lackiererhandwerks VVaG
John-F.-Kennedy-Straße 6
65189 Wiesbaden
Fon 0611 7630-0 / Fax 0611 7630-298
www.malerkasse.de

Gemeinsame Einrichtung der Tarifvertragsparteien:

Bild 2 Lohnnachweiskarte Vorderseite

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde nur die Lohnnachweiskarte angesprochen. Für den Beschäftigungsnachweis gelten ebenfalls die neuen Regelungen.
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Schritt für Schritt zur Lohnnachweiskarte

1. Beitragsmeldungen, Erstattungen und Ausgleichs-
 beträge einreichen
Für die Berechnung der Ansprüche Ihrer Mitarbeiter ist es 
erforderlich, dass alle fälligen Beitragsmeldungen, Erstattun-
gen und Ausgleichsbeträge vorliegen. Nur so können wir ge-
währleisten, dass unsere Daten mit Ihren Lohnunterlagen 
übereinstimmen.

2. Mitteilung über Jahresurlaubsansprüche erhalten
Für die Anspruchsberechnung des laufenden Jahres erhält je-
der Betrieb eine Anspruchsmitteilung für die einzelnen Mit-
arbeiter (Bild 1) mit der Auflistung der Gewerbezugehörig-
keit, dem aktuellen Anspruchsprozentsatz und dem Ur- 
laubsanspruch in Tagen. 

3. Beitragsmeldungen, Erstattungen und Ausgleichs-
 beträge melden
Melden Sie uns bitte die Beitragsmeldungen zum 15. jedes 
Folgemonats sowie die Erstattungen und Ausgleichsbeträge 
zeitnah, damit die eingedruckten Daten in den Lohnnach-
weiskarten mit Ihren Lohnunterlagen übereinstimmen.

4. Lohnnachweiskarten für die Arbeitnehmer erhalten
Sie erhalten von uns die Lohnnachweiskarten Teile B entwe-
der bei Ausscheiden eines Arbeitnehmers oder bei über den 
Jahreswechsel bestehenden Beschäftigungsverhältnissen. 
 

Über „meine malerkasse“ noch einfacher

Mit unserem neuen Online-Portal „meine malerkasse“ kön-
nen Sie jederzeit den aktuellen Urlaubsanspruch des Arbeit-
nehmers einsehen. Über die gebuchten Meldungen und Er-
stattungen haben Sie den Überblick und können ganz einfach 
die Daten mit Ihren Lohnunterlagen abgleichen. Bei Aus-
scheiden des Arbeitnehmers können Sie die Lohnnachweis-
karte Teil B elektronisch anfordern – Wir stellen Ihnen diesen 
in Ihr Online-Postfach zum Ausdruck als PDF.

Melden Sie sich noch heute kostenlos an. Weitere Informati-
onen erhalten Sie unter 
www.malerkasse.de/nc/meine-malerkasse oder telefonisch 
über unsere Hotline: Fon 0611 7630-400

In wenigen Schritten zur Anmeldung  
„meine malerkasse“

Schritt 1: Besuch auf unserer Internetseite
Gehen Sie auf www.malerkasse.de/nc/meine-malerkasse
Schritt 2: Anmelden
Wählen Sie den Menüpunkt „Anmelden“ aus
Schritt 3: Antrag
Füllen Sie den Antrag zu meine malerkasse aus und schicken
Sie diesen unterschrieben an die Malerkasse:
• per Fax an 0611 7630-44 400
• per E-Mail an info@malerkasse.de
• per Post an die malerkasse, John-F.-Kennedy-Straße 6, 
65189 Wiesbaden
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